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Dringender Appell an die Kreisräte des Landkreises Kelheim zur Rettung des 
Krankenhauses Mainburg
Himmelkron, 29.02.2024

Am  1.  März  entscheidet  der  Landkreis  Kelheim  voraussichtlich  über  die  Zukunft  des 
Krankenhauses Mainburg.

Die Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern richtet einen dringenden Appell an 
die Kreisräte des Landkreises Kelheim:

 Übernehmen Sie  das  Krankenhaus  Mainburg  zu  100% in  die  Trägerschaft  des 
Landkreises Kelheim.

 Warten  Sie  die  Entwicklung  von  Bundesgesundheitsminister  Karl  Lauterbachs 
Krankenhausreform ab.

 Verschaffen Sie  sich Zeit  für  eine durchdachte langfristige Zukunftsstrategie  am 
Standort  Mainburg,  fern  vom  Druck  der  Nachbarlandkreise  und  der  Ilmtalklinik 
GmbH.

Der  Landkreis  Kelheim  ist  nach  Art.  51  Abs.  3  der  bayerischen  Landkreisordnung 
verpflichtet, „… die erforderlichen Krankenhäuser zu errichten und zu unterhalten …“, um 
damit das Grundrecht seiner EinwohnerInnen auf körperliche Unversehrtheit nach Art. 2 
Abs.  2  Grundgesetz  –  auch  in  der  Region  Mainburg  mit  zu  langen  Fahrzeiten  für 
betroffene 42.000 EinwohnerInnen - sicher zu stellen. 

Angesichts …

 der beeindruckenden gut 26.500 PetitionsunterzeichnerInnen

 der großen Anzahl an Demonstranten in Mainburg

 der Verletzung unzumutbarer 30 Fahrzeitminuten für über 42.000 EinwohnerInnen

 der damit verbundenen Gefahren für Leben und Gesundheit

 des möglichen Organisationsverschuldens, sofern in der Region lebensbedrohlich 
Erkrankte bzw. Verletzte wegen zu langer Rettungszeiten Schaden erleiden oder 
gar sterben



 der  ungeklärten  Frage:  Sind  Zuschüsse  des  Landkreis  Kelheim  in  einen 
überregionalen Klinikverbund – in den er kein Krankenhaus einbringt – zweckfremd 
verwendete öffentliche Steuermittel? …

… gibt es nur die Alternative: 

Nehmen Sie Ihr Krankenhaus Mainburg selber in die Hand!
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